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Club fördert die sommerliche Leselust
Unter dem Motto „Zauberhafter
LeseSommer“ steht in diesem Jahr
der Sommerleseclub (SLC) in der
Stadtbücherei Wiehl. Interessier-
te können sich weiterhin zu der
am 30. Juni gestarteten Aktion
anmelden.
Alle Interessierten ab dem 1. Schul-
jahr sowie Eltern, Großeltern und
Geschwister können mitmachen.
Die Teilnahme am Sommerleseclub
ist kostenlos. Eigens für den SLC
wurden neue Bücher erworben.
Diese stehen zunächst nur den an-
gemeldeten Teilnehmerinnen und
Teilnehmern per Ausleihe zur Ver-
fügung. Die Aktion richtet sich so-
wohl an Einzelpersonen als auch
an Teams. Ab drei gesammelten
Stempeln und Abgabe eines Log-
buchs erhält man am Ende eine
Urkunde. Außerdem werden in ver-
schiedenen Kategorien Lese-Os-
kars vergeben.
Die Medienausleihe läuft. Zum Fi-
nale des SLC wird es ein Abschluss-
fest in der Stadtbücherei geben -
für alle erfolgreichen Teilnehmer-

innen und Teilnehmer. Rund um
den „zauberhaften LeseSommer“
hat das Team der Bücherei at-
traktive Veranstaltungen und Ak-
tionen geplant; dazu gehören Bas-
telnachmittage, ein Filmabend
und der Besuch einer Märchener-
zählerin. Das vollständige Pro-
gramm ist zu finden im Internet
unter diesem Link: https://
o p a c . w i n b i a p . n e t / w i e h l /
index.aspx?data=cGFnZUlkPTM1.
Wer Fragen hat, kann sich telefo-
nisch an die Stadtbücherei wen-
den unter 02262 970110 oder eine
E-Mail schreiben:
buecherei@wiehl.de. Das Team
freut sich über viele Anmeldun-
gen. Ziel des Sommerleseclubs ist
es, das außerschulische Lesen zu
fördern: ganz ohne Zwang und
Druck. Gefördert wird der SLC vom
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen.
In den Sommerferien 2025 ist die
Stadtbücherei Wiehl vom 28. Juli
bis zum 8. August geschlossen.
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Starkes Zeichen der Verbundenheit
Im Rahmen eines kleinen Fest-
akts ist im Stadtteilhaus Draben-
derhöhe das zehnjährige Beste-
hen der Partnerschaft zwischen
Wiehl und dem rumänischen Bist-
ritz gefeiert worden.
Mit ihrer Unterschrift unter die
Partnerschaftsurkunde bekräftig-
ten die beiden Bürgermeister Ul-
rich Stücker und Gabriel Lazany
die Freundschaft zwischen den
Städten. „Sie bereichert die kul-
turelle Vielfalt und erhält die Ver-
bindung vieler Bürger zu ihrer al-
ten Heimat“, betonte Ulrich Stü-
cker die Bedeutung der Partner-
schaft für Wiehl. Sein neu ins Amt
gewählter Kollege aus Bistritz
kündigte an, dass mit der Restau-
rierung des historischen Bistrit-
zer Zentrums auch ein Wegweiser
aufgestellt werden soll mit dem
Hinweis: „1300 Kilometer bis
Wiehl“.
Die Zeremonie fand im Rahmen

der Jahreshauptversammlung des
Partnerschaftsvereins statt. Zum
Auftakt hatte Vereinsvorsitzender
Hans Georg Franchy in einem Licht-
bildvortrag die Geschichte der
Partnerschaft Revue passieren
lassen - von den ersten Kontak-
ten 2006 über das tragische Feu-
er der Bistritzer Kirche 2008 bis
zur offiziellen Partnerschaftsgrün-
dung im Jahr 2015. Die Versamm-
lung würdigte besonders Franchys
Engagement für den Wiederauf-
bau der Kirche, das letztlich zur
Entstehung des Partnerschaftsver-
eins führte, der heute über 100
Mitglieder zählt.
Sowohl Bürgermeister Gabriel
Lazany und sein Stellvertreter So-
rin Hangan als auch Hans Georg
Franchy trugen sich ins Goldene
Buch der Stadt ein. Franchy dank-
te Ulrich Stücker für seinen Ein-
satz im Sinne der Partnerschaft
und Fachbereichsleiter Tim Vogel

für dessen Unterstützung. Abge-
rundet wurde die Veranstaltung
durch Aufführungen des Blasor-

Der Bistritzer Bürgermeister Gabriel Lazany trägt sich ins Goldene BuchDer Bistritzer Bürgermeister Gabriel Lazany trägt sich ins Goldene BuchDer Bistritzer Bürgermeister Gabriel Lazany trägt sich ins Goldene BuchDer Bistritzer Bürgermeister Gabriel Lazany trägt sich ins Goldene BuchDer Bistritzer Bürgermeister Gabriel Lazany trägt sich ins Goldene Buch
der Stadt ein. Zuvor hatten er und Bürgermeister Ulrich Stücker (3. v. r.)der Stadt ein. Zuvor hatten er und Bürgermeister Ulrich Stücker (3. v. r.)der Stadt ein. Zuvor hatten er und Bürgermeister Ulrich Stücker (3. v. r.)der Stadt ein. Zuvor hatten er und Bürgermeister Ulrich Stücker (3. v. r.)der Stadt ein. Zuvor hatten er und Bürgermeister Ulrich Stücker (3. v. r.)
ihre Unterschriften unter die Partnerschaftsurkunden gesetzt.ihre Unterschriften unter die Partnerschaftsurkunden gesetzt.ihre Unterschriften unter die Partnerschaftsurkunden gesetzt.ihre Unterschriften unter die Partnerschaftsurkunden gesetzt.ihre Unterschriften unter die Partnerschaftsurkunden gesetzt.
Foto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian Melzer

chesters, der Volkstanzgruppe
und des Männergesangvereins
Drabenderhöhe.
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Sportlerehrung: viel Lob für Leistungen

Besondere Leistungen, besonde-
res Engagement, besondere Ty-
pen: Die Stadt Wiehl würdigte bei
ihrer Sportlerehrung am 13. Juni
2025 im Stadtteilhaus Drabender-
höhe Herausragendes.
Gemeinsam mit dem Stadtsport-
verband auf die Beine gestellt,
geriet die Veranstaltung zu ei-
nem Stelldichein der Wiehler
Sportwelt. Vom Fußball bis zum
Einrad-Fahren war nahezu die
gesamte Bandbreite des lokalen
Sports vertreten - mit zum Teil
überregional erzielten Erfolgen.
Bürgermeister Ulrich Stücker
übernahm die Ehrungen gemein-
sam mit dem Stadtsportver-
bands-Vorsitzenden Hartmut Li-
vrée, durchs Programm führte
Radio-Berg-Moderator Dirk Hart-
mann. „Wieder einmal haben die
aktiven Wiehler Sportlerinnen

und Sportler gezeigt, was in ih-
nen steckt“, sagte der Bürger-
meister.
Die erstklassigen sportlichen Leis-
tungen führte er zum einen auf
die hervorragenden Sportstätten
im Wiehler Stadtgebiet zurück, die
beste Voraussetzungen bieten.
Zum anderen lobte Ulrich Stücker
das große ehrenamtliche Enga-
gement in den Vereinen: „Das bil-
det die Grundlage für sportliche
Erfolge, ohne den Einsatz der vie-
len ehrenamtlich aktiven Kräfte
wären wir heute gar nicht hier.“
Für ihn bestehe Sport nicht allein
aus Leistungsbereitschaft: „Sport
ist für mich immer auch mit Fair-
ness und einem gesunden Wett-
bewerb verbunden.“
Geehrt wurden Einzelsportler-
innen und -sportler sowie Teams
aus den Sportarten Fußball,

Schwimmen, Motocross, Schie-
ßen, Leichtathletik, Einrad, Hand-
ball und Eishockey. Eine besonde-
re Würdigung erhielten Max Zier-
giebel und Tom Pischke; der eine
ist Abiturient am Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasium, Spieler beim
Kölner Eishockeyclub und in die
U18-Junioren-Nat ionalmann-
schaft berufen worden. Der ande-
re, Tom Pischke, hat eine Beru-
fung in die Football-Jugendnatio-
nalmannschaft erhalten. Beide
bekamen eine Auszeichnung in
Silber und trugen sich ins Golde-
ne Buch der Stadt ein.
Musikalisch bereicherte das Duo
mit Sängerin Julia Liebiedieva
und Robert Schuller den Abend
im Stadtteilhaus. Außerdem zeig-
te in der Pause die Showtanz-
gruppe „Macarenas“ des BV 09
Drabenderhöhe ihr Können. Die
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Bewirtung der vielen Gäste lag
ebenfalls in Händen der Kräfte
des BV 09. Der Stadtsportverband
konnte sich über eine Spende der
Sparkasse Gummersbach freuen:
Den Scheck über 3.500 Euro er-
hielt Hartmut Livrée aus den Hän-
den von Mario Scheidt, stellv. Vor-
standsmitglied der Sparkasse.
Bei der abschließenden Verlo-
sung übernahm Leonie Faßben-
der die Rolle der Glücksfee, Aus-
zubildende bei der Stadt Wiehl.
Zu gewinnen gab es diverse Gut-
scheine, u. a. für Sportartikel und
die Gastronomie. Insgesamt er-
lebte das Publikum einen kurz-
weiligen Abend im Zeichen des
Sports.
Eine Liste mit allen Geehrten fin-
det sich auf wiehl.de im Beitrag
„Sportlerehrung: viel Lob für Leis-
tungen“.

Ruhestätten unterm Mammutbaum
Eine neue Bestattungsform ist
jetzt auf dem Wiehler Friedhof
möglich: Unter einem Mammut-
baum sind 32 Urnen-Familiengrä-
ber angelegt worden.
Die Gräber bestehen aus in die
Erde eingelassenen Edelstahlröh-
ren. 20 von ihnen können zwei
Urnen aufnehmen, zwölf sind für
vier Urnen geeignet. Den Deckel
der Urnen-Familiengräber ziert die
stilisierte Abbildung eines Baums.
Die Urnen müssen aus abbauba-
rem Material bestehen. Nicht

möglich ist die Ablage von Grab-
dekoration, Schmuck, Kerzen und
Ähnlichem an den Stellen.
Die Kosten für den Erwerb des
Nutzungsrechts an einer solchen
Familiengrabstätte betragen je
Urne bzw. je Stelle 1.640 Euro.
Das Nutzungsrecht beträgt
zunächst 25 Jahre, kann aber ver-
längert werden. Genaues steht in
der Wiehler Friedhofsgebühren-
Satzung, zu finden im Internet auf
https://service.wiehl.de unter dem
Suchbegriff „Friedhöfe“.
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Naturerlebnisse im Sommer
Gleich dreimal laden im Juli die
Wiehler Naturerlebnistage zu Ak-
tionen ein: Es geht um den Um-
gang mit Holz, um einen vielfälti-
gen Garten und Bauen im „Wil-
den Wiehlchen“.
Am Wochenende 12./13. Juli 2025
stehen gleich zwei Angebote auf
dem Programm. Im „Wilden
Wiehlchen“ nahe des Skateparks
heißt es: Wo gehobelt wird, da
fallen Späne! Dort öffnet am 12.
Juli um 10:00 Uhr die Skulpturen-
Holzwerkstatt. Eingeladen sind
Kinder ab zwölf Jahren sowie Er-
wachsene. Es geht darum, sich
mit dem Rohstoff Holz zu befas-
sen und bildhauerisch zu arbei-

ten. Die Teilnehmenden lernen das
Material und verschiedene Tech-
niken kennen. Zum Schluss hat
man sein eigenes Kunstwerk in
der Hand.
Einen Tag später, am 13. Juli, erhal-
ten Kinder, Erwachsene und Famili-
en Gelegenheit, ab 11:00 Uhr den
Naturschaugarten in Brüchermüh-
le zu bestaunen, Kölner Straße 32.
Dort können verschiedene Natur-
gartenelemente wie Wildblumen-
beete, Benjeshecke oder Sandari-
um entdeckt werden. Der Natur-
Garten e. V. ist vor Ort und steht für
Infos und zum Austausch bereit.
Die dritte Juli-Veranstaltung im
Rahmen der Wiehler Naturerleb-
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nistage führt am 23.7. wieder ins
Wilde Wiehlchen. „Bau mit uns
wilde Welten“ heißt das Motto,
unter dem Kinder zwischen fünf
und zehn Jahren Plätze schaffen
können, an denen sich viele Lebe-
wesen wohlfühlen, sich ausruhen,
Nahrung und Wasser finden und
ihre Kinder großziehen. Gemein-
sam geht es ab 14:00 Uhr an den
Bau verschiedener natürlicher
Elemente.
Eine verbindliche Anmeldung ist
für alle drei Angebote nötig. Mehr
Infos sind hier zu finden:
wiehl.de/buerger/
umweltschutz/
naturerlebnistage

Anzeige

Kinderkochkurse
bei AggerEnergie

in den Sommerferien
Im Kochstudio der AggerEnergie
finden in den Sommerferien
wieder Kochkurse für Kids von
7-12 Jahren statt. Hier erleben
Kinder Spaß am Kochen und Ler-
nen neben Küchentechniken
auch gesunde und frische Le-
bensmittel kennen.
Es handelt sich um mehrere Ein-
zeltermine, die zwischen dem 16.
Juli und dem 20. August jeweils

von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr im
Verwaltungsgebäude der Agger-
Energie in der Alexander-Fleming-
Straße 2 in Gummersbach stattfin-
den. Die Kosten belaufen sich auf
5 € pro Kind. Die Termine, weitere
Informationen sowie das Anmel-
deformular findet man auf der
Website der AggerEnergie unter
www.aggerenergie.de/
kochstudio
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www.johanniter.de/hausnotruf

Zehn Jahre gelebte Partnerschaft

Mitte Juni hat der Deutsch-Deut-
sche Partnerschaftsverein Wiehl-
Crimmitschau im Bielsteiner Burg-
haus sein zehnjähriges Bestehen
gefeiert.
Viele Mitglieder, Freunde und
Gäste aus der Partnerstadt in
Sachsen waren am Samstag nach
Wiehl gekommen, um das Jubilä-
um gebührend zu feiern und auf
eine bewegte sowie verbindende
Geschichte zurückzublicken. Die
Partnerschaft zwischen beiden
Städten besteht seit 35 Jahren
und der Partnerschaftsverein wur-
de im Juni 2015 gegründet - aus
dem Wunsch heraus, der Städte-
partnerschaft neue Impulse zu
geben.
Ehrengast des Festes im Burg-
haus war Bürgermeister Ulrich
Stücker. Er betonte in seiner Rede
die besondere Bedeutung des
Vereins für das Miteinander und
den Zusammenhalt. „Was vor
zehn Jahren als engagierte Initia-
tive begann, ist heute ein starkes
Zeichen für Freundschaft und En-
gagement“, so Ulrich Stücker. Ste-
fan Weber aus Crimmitschau ver-
las das Grußwort des Oberbür-
germeisters der Großen Kreis-
stadt, André Raphael. Er betonte
darin den Wert und die Bedeut-
samkeit von Städtepartnerschaft

und wies auf die lebendige Ver-
bindung zwischen Wiehl und der
sächsischen Stadt hin: „Wir kom-
men gern nach Wiehl und die
Wiehlerinnen und Wiehler sind in
Crimmitschau immer herzlich will-
kommen.“
In einer umfangreichen Präsenta-
tion mit vielen Fotos von zahlrei-
chen Begegnungen berichteten
dann die Vereinsvorsitze des Part-
nerschaftsvereins, Elke Zakaria,
und ihre Stellvertreterin Monika
Peschel über die vergangenen
zehn Jahre. In dieser Zeit organi-
sierte der Verein Austausch, Be-
gegnungen, Reisen und Zeitzeu-
gengespräche. Am Infotisch mit
Büchern, Flyern, Fotos und Foto-
collagen konnte man sich ausführ-
lich über die gelebte Partnerschaft
informieren.
Gut kam das umfangreiche lecke-
re Büfett bei den Gästen der Fei-
er an. Besonders die aus Crim-
mitschau mitgebrachten typi-
schen sächsischen Wurstsorten
wurden gelobt. Unter dem Motto
„Episoden aus der Städtepartner-
schaft“ nutzten viele Gäste den
Abend, um Erlebnisse und ihre oft
sehr persönlichen Eindrücke von
Begegnungen der Partnerschaft
mitzuteilen. Das Fest war ein Ort
des Austauschs und der Begeg-
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nung. Dabei wurde nicht nur die
Vergangenheit beleuchtet, son-
dern auch der Blick auf die ge-
meinsame Zukunft gerichtet.
Die beeindruckende Zusammen-
kunft zeige die feste Verbunden-
heit beider Städte, betonten die
Vereinsvorsitzenden Elke Zakaria

und Hans Ulrich Simon: „Es bleibt
unsere Verantwortung, den Dia-
log lebendig zu halten.“ Zum Gro-
ßen Marktfest im August erfolgt
der Gegenbesuch, um dann in
Crimmitschau 35 Jahre Städte-
partnerschaft zu feiern.
Elke Zakaria
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Natur inklusiv erfahren
Die Biologische Station Oberberg präsentiert die Oberbergische Natur in Leichter Sprache

ten in der Bücherei nähergebracht
hat.
Die BSO-Mitarbeiterin schilderte,
dass der Inhalt auf dem schon frü-
her erschienenen „Lesebuch
Landschaft“ basiert, was die Berg-
ische Kulturlandschaft beleuchtet.
Unter ihrer Federführung seien
Auszüge daraus von fünf Biostati-
onen im Rheinland erarbeitet wor-
den, die anschließend von der Le-
benshilfe Krefeld in Leichte Spra-
che gebracht und von mehreren
Prüfern kontrolliert wurden. Die

Erstellung des Buches wurde
ebenso wie die aktuelle Leserei-
se vom Landschaftsverband Rhein-
land gefördert.
„Alle sollen verstehen können,
was in dem Buch steht“, erklärte
Thomas. Es sei gerichtet an Men-
schen, die nicht so gut lesen kön-
nen oder etwa einen Migrations-
hintergrund haben. Dafür seien die
Sätze bewusst kurz gehalten und
der Text sei in besonders großer
Schrift gedruckt. Zudem würden
längere Worte, die sich in Sinn-
einheiten teilen lassen - wie etwa
Lese·buch im Titel - zur besseren
Erfassbarkeit durch einen Punkt
gegliedert. Wichtig sei auch die
parallele Bebilderung des Inhal-
tes, was neben Fotos durch den
Grafiker Axel Helmus von der
Nümbrechter Biostation gesche-
hen sei.
„Dieses Projekt passt wie die
Faust aufs Auge“, sagte Maria

In der Stadtbücherei wurde jetzt
das „Lese·buch Natur“ vorge-
stellt. Das Besondere an dem 68-
seitigen Buch ist die Leichte Spra-
che, in der es verfasst ist. „Dieses
inklusive Projekt soll die hiesige
Natur für alle Menschen zugäng-
lich machen“, betonte Manuela
Thomas von der Biologischen Sta-
tion Oberberg (BSO), die Aspekte
der Oberbergischen Natur ge-
meinsam mit Daniel und Frederik,
Umweltassistenten der BWO (Bil-
den-Wirken-Oberberg) den Gäs-
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Lamsfuß, die gemeinsam mit
Astrid Wollenweber „Wiehl
enthindert“ leitet. Sie begrüßte
die Kooperation mit der BWO:
„Leichte Sprache ist die Brücke
zur Welt.“ Mit dabei waren auch
Christa Steiger und Ellen Keller
vom „Leseklub für Alle“, einem
Projekt von „Wiehl enthindert“.
Sie warben für die zweiwöchent-
lich stattfindenden Veranstaltun-
gen in Leichter oder einfacher
Sprache in der Stadtbücherei:
„Das macht viel Spaß und ist so
eine Win-Win-Situation.“
Die Büchereileiterin Tanja Draube
berichtete, dass es ein neues Bi-
bliothekskonzept gebe, was mit
Unterstützung der „AG Barriere-
check“ möglichst viele Veranstal-
tungen für die unterschiedlichs-
ten Zielgruppen öffnen solle: „Wir
wollen ein Ort der Begegnung
sein.“
(mk)

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Mittelalterspectaculum Denklingen
Das Mittelalterspectaculum
Denklingen kehrt 2025 vom 13.
bis 7. Juli, zurück! Die histori-
sche Burg Denklingen wird er-
neut zum Schauplatz eines un-
vergesslichen Wochenendes vol-
ler mittelalterlicher Unterhal-
tung und Tradition.

Etwa 40 Aussteller und Ritterla-
ger werden ihre Waren präsen-

tieren und die Besucher in das
mittelalterliche Leben eintauchen
lassen. Von handgefertigten Wa-
ren über traditionelle Speisen und
Getränke, Falknern, Geschichten-
erzählern bis hin zu Musik, Tanz
und Gaukeley - das Mittelalter-
spectaculum Denklingen ver-
spricht ein Erlebnis für die ganze
Familie.
Erleben Sie hautnah, wie das Mit-

telalter zum Leben erweckt wird,
und genießen Sie die einzigartige
Atmosphäre der Burg Denklingen.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil
dieses magischen Spektakels zu
werden und die Vergangenheit in
all ihrer Pracht wieder aufleben
zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie will-
kommen zu heißen!

Öffnungszeiten:
Freitag: 15 - 22 Uhr
Samstag: 11 - 22 Uhr
Sonntag: 11 - 19 Uhr

Der Eintritt beträgt 8€ für das
ganze Wochenende!

Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises
mit mindestens 60% GdB zah-
len 7€.
Kinder unter Schwertmaß sind
frei.

Kontakt:
VPZ Events
Andreas Tabor
Email: tabor@
vpz-veranstaltungen.de

Anzeige

Schwerer Unfall in Oberwiehl
Motorradfahrer kollidierte mit einem Kleintransporter

Oberwiehl. Bei einem Verkehrs-
unfall auf der Kreuzung der Land-
straße 336 mit der Kampstraße
wurde ein 39-jähriger Motorrad-
fahrer aus Wiehl lebensgefähr-
lich verletzt. Er wurde vom Ret-
tungsdienst nach notärztlicher
Betreuung in die Gummersba-
cher Klinik gebracht. Wie die Po-
lizei vor Ort mitteilte, war der
Biker, aus Wiehl kommend, mit

seiner Kawasaki in Richtung
Remperg unterwegs, als er mit
dem Ford Tourneo eines 62-jäh-
rigen Wiehlers kollidierte, der
beabsichtigte, auf der Kampstra-
ße bleibend die vorfahrtberech-
tigte Landesstraße in Richtung
des Oberwiehler Zentrums zu
überqueren. Kurz hinter der Fah-
rertür prallte er mit seiner Ma-
schine in die linke Seite des

Kleintransporters. Der Fahrer des
Ford wurde bei dem Aufprall leicht
verletzt.
Im Einsatz waren die Feuerwehr-
einheiten Oberwiehl und BPW
unter Leitung von Ingo Werblow
mit gut 20 Kräften. Nach der Un-
terstützung des Rettungsdiens-
tes waren großflächig ausgelau-
fene Betriebsstoffe abzustreuen.
In der einsetzenden Dunkelheit

musste zudem die Unfallstelle für
die Arbeit des Verkehrsunfall-
teams ausgeleuchtet werden.
Anfangs war die L336 für rund
eine Dreiviertelstunde voll ge-
sperrt, später konnte die Fahr-
spur in Richtung Remperg frei-
gegeben werden. Die Straße
musste durch ein Spezialunter-
nehmen gereinigt werden.
(mk)

Die Feuerwehr stellte den Brandschutz sicher und streute ausgelaufeneDie Feuerwehr stellte den Brandschutz sicher und streute ausgelaufeneDie Feuerwehr stellte den Brandschutz sicher und streute ausgelaufeneDie Feuerwehr stellte den Brandschutz sicher und streute ausgelaufeneDie Feuerwehr stellte den Brandschutz sicher und streute ausgelaufene
Bertriebsstoffe abBertriebsstoffe abBertriebsstoffe abBertriebsstoffe abBertriebsstoffe ab

Das Motorrad ist in die linke Seite des Fahrzeugs gepralltDas Motorrad ist in die linke Seite des Fahrzeugs gepralltDas Motorrad ist in die linke Seite des Fahrzeugs gepralltDas Motorrad ist in die linke Seite des Fahrzeugs gepralltDas Motorrad ist in die linke Seite des Fahrzeugs geprallt
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Feier zum 75-jährigen Jubiläum
des Heimatvereins Hillerscheid

zu gestalten und die Gemein-
schaft zu stärken.
Schon in den frühen Jahren bot
das Vereinsleben den Menschen
einen Rahmen, um sich nach den
Nachkriegsjahren zu treffen, zu
feiern und gemeinsam Erinnerun-
gen zu schaffen. Ob beim Früh-
schoppen, Frauennachmittag,

Der Heimatverein Hillerscheid be-
geht in diesem Jahr sein 75-jähri-
ges Bestehen und lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste
aus der Region herzlich zum gro-
ßen Dorffest am 5. und 6. Juli ein.
Seit seiner Gründung im Jahr 1950
hat der Verein maßgeblich dazu
beigetragen, das dörfliche Leben

Die GründerDie GründerDie GründerDie GründerDie Gründer

Mitglieder 2025Mitglieder 2025Mitglieder 2025Mitglieder 2025Mitglieder 2025

Dorffest oder Ausflügen zu belieb-
ten Zielen wie dem Biggesee - die
Verbundenheit der Hillerscheider
ist bis heute lebendig geblieben.
Das Jubiläumsfest findet auf dem
Dorfplatz am Dorfhaus statt, ei-
nem Ort, der seit 1951 das Herz
des Gemeinschaftslebens bildet.
Mit Livebands, Platzkonzert, kuli-
narischen Angeboten und einem
bunten Rahmenprogramm wird
das Fest zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. Besonders das Fest
der Vereinsmitglieder, der soge-

nannte „Dorftag“, zeigt die enge
Verbundenheit und den Spaß an
gemeinsamen Aktivitäten.
Der Heimatverein Hillerscheid
blickt stolz auf 75 Jahre Geschichte
zurück - geprägt von Gemeinschaft,
Tradition und dem Wunsch, das dörf-
liche Leben lebendig zu halten.
Alle freuen sich darauf sich mit
Freunden zu treffen, welche sie
lange nicht gesehen haben um zu
feiern und sich von den Anekdo-
ten und Erinnerungen an vergan-
gene Zeiten inspirieren zu lassen.

Weiterhin ehrenamtlich aktiv:
Sozialführerschein hat Jugendliche motiviert
33 Schülerinnen und Schüler haben Zertifikate der Ehrenamtsinitiative Weitblick erworben
Nach dem Erwerb des Sozialführer-
scheins wollen sich sieben Schüler-
innen und Schüler in Wiehl weiterhin
ehrenamtlich engagieren. Gemein-
sam mit 26 weiteren Jugendlichen
waren sie vier Wochen lang
stundenweise in insgesamt fünf so-
zialen Einrichtungen tätig. Dadurch
haben die Neunklässler des Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasiums nicht
nur den zertifizierten Sozialführer-
schein erlangt, sondern auch Einbli-
cke in die Arbeit mit Seniorinnen
und Senioren sowie Menschen mit
Behinderung erhalten. „Auch für die
Einrichtungen, die sich am Projekt
Sozialführerschein beteiligen, ist das
Engagement der jungen Menschen
dort eine Bereicherung. Es fördert
den Austausch zwischen den Gene-
rationen und schafft Verständnis. Für
viele Jugendliche ist es eine völlig
neue Erfahrung, den Alltag älterer
Menschen und Menschen mit Be-
hinderung kennenzulernen“, sagt
Sylvia Asmussen, Leiterin der Fachst-
elle für bürgerschaftliches Engage-
ment und Ehrenamt des Oberberg-
ischen Kreises. Sie verdeutlicht den

Jugendlichen, dass sie auf ihr Um-
feld mit eigenem Engagement Ein-
fluss nehmen können und mit Hilfe
der Ehrenamtsinitiative Weitblick
auch eigene Projekte nach ihren Vor-
stellungen umsetzen könnten. Das
bestätigt auch Melanie Frackenp-
ohl, Lebenspfade Oberberg e. V.: „Der
Sozialführerschein der Ehrenamts-
initiative Weitblick ist ein tolles Pro-
jekt und total erfolgreich: In unserer
Einrichtung haben sich sechs Schü-
lerinnen und zwei Schüler in der Un-
terstützung im Alltag von Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen mit
einer Beeinträchtigung engagiert.
Sieben Personen werden sich auch
weiterhin im Ehrenamt engagieren
und in den Einsatz gehen. Das ist ein
Gewinn!“ Der stellvertretende Land-
rat Prof. Dr. Friedrich Wilke und
Wiehls Bürgermeister Ulrich Stücker
konnten insgesamt 37 Schülerinnen
und Schülern die Urkunden zum Er-
werb des Sozialführerscheins über-
reichen. Für die Umsetzung des Weit-
blick-Projekts vor Ort hatte sich
einmal mehr Weitblick-Lotse Otto
Schütz eingesetzt. Die Schülerinnen

und Schüler waren in den folgenden
Einrichtungen in Wiehl aktiv:
• BWO Behindertenwerkstät-

ten Oberberg
• Seniorenzentrum Bethel

• AWO Seniorenzentrum
• HBW Haus
• Lebenspfade Oberberg e. V.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/weitblick.

Sozialführerschein der Ehrenamtsinitiative Weitblick erworben haben:Sozialführerschein der Ehrenamtsinitiative Weitblick erworben haben:Sozialführerschein der Ehrenamtsinitiative Weitblick erworben haben:Sozialführerschein der Ehrenamtsinitiative Weitblick erworben haben:Sozialführerschein der Ehrenamtsinitiative Weitblick erworben haben:
Trotz eines gut gefüllten Stundenplans waren die Jugendliche ehrenamt-Trotz eines gut gefüllten Stundenplans waren die Jugendliche ehrenamt-Trotz eines gut gefüllten Stundenplans waren die Jugendliche ehrenamt-Trotz eines gut gefüllten Stundenplans waren die Jugendliche ehrenamt-Trotz eines gut gefüllten Stundenplans waren die Jugendliche ehrenamt-
lich tätig und einige von ihnen wollen dieses freiwillige Engagement inlich tätig und einige von ihnen wollen dieses freiwillige Engagement inlich tätig und einige von ihnen wollen dieses freiwillige Engagement inlich tätig und einige von ihnen wollen dieses freiwillige Engagement inlich tätig und einige von ihnen wollen dieses freiwillige Engagement in
sozialen Einrichtungen fortsetzen. Foto: OBKsozialen Einrichtungen fortsetzen. Foto: OBKsozialen Einrichtungen fortsetzen. Foto: OBKsozialen Einrichtungen fortsetzen. Foto: OBKsozialen Einrichtungen fortsetzen. Foto: OBK
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Neuer Vorstand des
Partnerschaftsvereins

In der jüngsten Mitgliederversamm-
lung des Städtepartnerschaftsver-
eins Wiehl-Hem ist ein neuer Vor-
stand gewählt worden - Zeichen
eines Generationswechsels.
Den neuen Vorstand bilden jetzt
Marie Brüning als 1. Vorsitzende,
Kristina Gross als 2. Vorsitzende
und Marleen Diederichs als Ge-
schäftsführerin. Die drei Engagier-
ten starteten mit einem herzli-
chen „Bonjour“ in ihre zweijähri-
ge Amtszeit. Alle haben die Fort-

setzung und Weiterentwicklung
der Städtepartnerschaft zwischen
Wiehl und dem französischen Hem
im Blick: „Ob Crêpes oder Curry-
wurst, Schüleraustausch oder ge-
meinsame Feste - wir freuen uns
auf viele tolle Aktionen.“
Als Beisitzer bleiben dem Verein
Ane Schmitter, Eckhard Pfiffer und
Isebel Faulenbach erhalten. Der
Verein dankt dem bisherigen Vor-
stand für seine Arbeit und wünscht
dem neuen Team viel Erfolg.

Bilden den neuen Vorstand des Partnerschaftsvereins Wiehl-Hem: (v.l.)Bilden den neuen Vorstand des Partnerschaftsvereins Wiehl-Hem: (v.l.)Bilden den neuen Vorstand des Partnerschaftsvereins Wiehl-Hem: (v.l.)Bilden den neuen Vorstand des Partnerschaftsvereins Wiehl-Hem: (v.l.)Bilden den neuen Vorstand des Partnerschaftsvereins Wiehl-Hem: (v.l.)
Marleen Diederichs, Marie Brüning, Kristina Gross. Foto: Tim VogelMarleen Diederichs, Marie Brüning, Kristina Gross. Foto: Tim VogelMarleen Diederichs, Marie Brüning, Kristina Gross. Foto: Tim VogelMarleen Diederichs, Marie Brüning, Kristina Gross. Foto: Tim VogelMarleen Diederichs, Marie Brüning, Kristina Gross. Foto: Tim Vogel

Veranstaltungen des VdK
Wiehl im Juli
4. Juli4. Juli4. Juli4. Juli4. Juli
Mitgliedertreffen bei Kaffee und
Kuchen von 15 bis 17 Uhr in der
OASE Wiehl (Homburger Straße 7)
statt. Gleichzeitig Sozialberatung.
6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli
Der VDK Wiehl feiert den Weltkin-
dertag (Wiehlpark, ab 11 Uhr). Er-
frischen Sie sich bei uns bei Waf-

feln, Kaffee und kalten Geträn-
ken! Außerdem basteln wir aus
Luftballons Tiere und es gibt eine
Hüpfburg für die Kleinen.
10. Juli10. Juli10. Juli10. Juli10. Juli
Offener Stammtisch für Mitglie-
der und Interessierte in der „Ku-
fenstube“ (an der Eislaufhalle) ab
18:30 Uhr.

Pfingstwanderung
in Drabenderhöhe
Ein tolles Gemeinschaftserlebnis

Am Pfingstmontag haben mehr als
80 Teilnehmende bei der ökume-
nischen Pfingstwanderung der
Christen für Wiehl mitgemacht -
ein neuer Rekord! Gemeinsam
machten sich die Wanderer auf
einen etwa sieben Kilometer lan-
gen Rundkurs rund um Draben-
derhöhe. Nach einer besinnlichen
Andacht in der Kirche ging die
Tour los, die größtenteils über tro-
ckene Wege führte. Unterbrochen
wurde die Wanderung durch zwei
kurze Pausen mit inspirierenden
Impulsen. Viele neue Gesichter
waren dabei.
Unter den geübten Pfingstwande-
rern waren Superintendent Micha-
el Braun mit seiner Frau Claudia
Braun, Pfarrer Michael Striss aus
Wiehl, Pfarrerin Judith Krüger aus
Wiehl mit Ehemann Lukas Krüger,
Jugendreferent der Kirchenge-
meinde Eckenhagen, Kindern und
Kinderwagen, Pfarrerin Silke
Molnár und Diakonin Renate Bau-
mann (beide Kirchengemeinde
Oberbantenberg-Bielstein). Pfar-
rer Gernot Ratajek-Greier aus

Drabenderhöhe war natürlich
dabei mit Ehefrau Pfarrerin Kirsti
Greier (Kirchengemeinde Marien-
berghausen), die ihren Hund Kö-
bes, einen spanischen Wasser-
hund, an der Leine dabei hatte.
Nach der Wanderung gab es ei-
nen gemütlichen Ausklang bei
Getränken und Grillwürstchen am
evangelischen Gemeindehaus.
Veranstalter waren in diesem Jahr
die Evangelische Kirchengemein-
de Drabenderhöhe und die Freie
evangelische Gemeinde Draben-
derhöhe.
Zum NachwandernZum NachwandernZum NachwandernZum NachwandernZum Nachwandern
Die Route: von der Kirche aus Rich-
tung Brächen, dann am Draben-
derhöher Ortsausgang links über
den Kreisverkehr und anschlie-
ßend rechts. Nach rund einem Ki-
lometer links ins Loopetal, vorbei
am ehemaligen Freibad nach Verr.
Dann über den Wanderweg nach
Büddelhagen und von dort aus
dem Elisabethpfad folgend wieder
nach Drabenderhöhe. Es gibt vie-
le Möglichkeiten zum Abkürzen
oder Verlängern der Strecke.

Pfingstwanderung. Foto: Judith SahmPfingstwanderung. Foto: Judith SahmPfingstwanderung. Foto: Judith SahmPfingstwanderung. Foto: Judith SahmPfingstwanderung. Foto: Judith Sahm
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Urban Sketching - Spaß am Skizzieren in deiner Stadt

Mit Skizzenbuch, Pinsel, Stift und
Farbe ziehst du los und entdeckst
deine Stadt mit ganz neuen Augen!
Du zeichnest und malst gerne?
Dann ist Urban Sketching genau
das Richtige für dich. Denn: „Mo-
tive sind überall“ - oder anders
gesagt: „Alles ist es wert, skiz-
ziert zu werden“.

Beim Urban Sketching hältst du
dein städtisches Umfeld direkt vor
Ort zeichnerisch fest. Dadurch
schaust du ganz anders auf Orte,
die dir vielleicht bisher selbstver-
ständlich erschienen sind. Szenen
aus dem Alltag werden locker ge-
zeichnet - also „skizziert“ - und
oft auch farbig gestaltet.
Das Besondere: Du arbeitest
nicht mit Fotos oder aus dem
Kopf, sondern zeichnest live vor
Ort, was du siehst - mit ganz
viel Spaß, Kreativität und dei-
nen eigenen Eindrücken.
In diesem kreativen Workshop
lernst du spielerisch verschiede-
ne Techniken kennen, wie man
mit wenigen Strichen eine Szene
einfängt, mit Hell-Dunkel-Kon-
trasten arbeitet oder mit Aqua-
rellfarben Farbe ins Spiel bringt.
Fülle dein Skizzenbuch mit allem,
was dich anspricht: Häuser, Bäume,
Fahrzeuge, Menschen - kleine Stra-
ßenszenen und besondere Details.
Alle Materialien bekommst du für

Foto: Christina DiederichsFoto: Christina DiederichsFoto: Christina DiederichsFoto: Christina DiederichsFoto: Christina Diederichs

die Dauer des Workshops vor Ort
gestellt.
Und das Beste: Die Teilnahme ist
kostenlos, dank der Förderung
durch den Kulturrucksack NRW.
Deine Werke darfst du natürlich
mit nach Hause nehmen.
Für Jugendliche zwischen 10 und
14 Jahren.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
www.kulturrucksack.nrw.de/
veranstaltung/urban-sketching-
spass-am-skizzieren-deiner-stadt
Orte und Orte und Orte und Orte und Orte und TTTTTermineermineermineermineermine
• Bergneustadt -

Dienstag, 12. August
• Wipperfürth -

Mittwoch, 13. August
• Wiehl -

Sonntag, 28. September
Jeweils von 13 bis 17 Uhr
Der genaue Treffpunkt wird bei

der Anmeldung bekannt gegeben.
ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe
Kinder und Jugendliche von 10 bis
14 Jahren
VVVVVerererereranstalter und anstalter und anstalter und anstalter und anstalter und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Hans-Christian Sanladerer
E-Mail:
urbansketching@chrisa.de
Telefon: 0172 / 3284026
(bei Fragen einfach melden)
Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den WWWWWorkshopleiterorkshopleiterorkshopleiterorkshopleiterorkshopleiter
Hans-Christian Sanladerer ist be-
geisterter Urban Sketcher, Work-
shop-Leiter und Buchautor.
Mehr Infos unter:
www.chrisa.de oder
@illuchrisa auf Instagram, Face-
book und Pinterest.
Gefördert durch den Kulturruck-
sack NRW der Landesregierung
NRW und das Kulturamt des Ob-
erbergischen Kreises.

Sportabzeichen in den Som-
merferien beim TuS Wiehl
Der TuS Wiehl 1891 e.V. bietet an
den ersten vier Montag-Abenden
in den Sommerferien wieder das
Training und die Abnahme des
Deutschen Sportabzeichen des
DOSB (Deutscher Olympischer
Sportbund e.V) an.
Die Termine sind: 14., 21., 28. Juli
und 4. August, von 18 bis 19:30
Uhr, im Wiehltalstadion, Haupt-
straße 81 in Wiehl.
Das Sportabzeichen kann jeder
von 6 bis über 90 Jahren errei-
chen. Familien sind herzlich will-
kommen.
Eine Anmeldung vorab ist nicht er-
forderlich. Kommt einfach vorbei.
Keine Kosten für Kinder und Ju-
gendliche, für Erwachsene beträgt
das Startgeld einmalig 10 Euro.

Das Deutsche Sportabzeichen ist
ein Ehrenzeichen der Bundesre-
publik Deutschland für ganz per-
sönliche Leistungen im sportli-
chen Bereich. Es basiert auf ei-
nen sportwissenschaftlichen ab-
gesicherten Leistungskatalog in
den Sportarten Turnen, Leichtath-
letik, Schwimmen und Radfahren.
In den vier Disziplingruppen
„Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer
und Koordination“ ist jeweils eine
Leistung aus dem Katalog zu er-
füllen. Zudem gehört der Nach-
weis der Schwimmfertigkeit obli-
gatorisch dazu.
Weitere Informationen zum Deut-
schen Sportabzeichen unter dem
Link
deutsches-sportabzeichen.de.
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Ein Bürgerrat für Wiehl?

„Was soll das?“ Wozu haben wir
denn einen Stadtrat gewählt? Und
gibt es nicht genug Planungen, in
die Bürger einbezogen werden,
beispielsweise in die mögliche
Bebauung des Gebietes „Auf der
Höhe“?
Das ist richtig und erfreu-
licherweise gibt es ja noch mehr
Formate, die auf die Beteiligung
der Bürger setzen: Radlerstamm-
tisch, Schüler*innen-Vertretung,
VHS-Kurse in „Leichter Sprache“,
Demokratiecafè etc
Erfahrungsgemäß kommen aber
in diesen Einrichtungen vor allem
diejenigen zu Wort, die den Mut

haben, sich öffentlich zu äußern.
Viele Menschen sind durchaus in-
teressiert daran, beispielsweise,
wo und wie gebaut wird. Oder wie
Verkehrsfluss und Parken gere-
gelt werden sollen. Oder was man
im Blick auf den Klimawandel vor
allem tun sollte. Sie sind auch
„Volkes Stimme“, werden aber
nicht gehört. Immer mehr Men-
schen glauben, dass ihre Meinung
ohnehin nicht zählt.
Beim Bürgerrat handelt es sich
um ein Gremium, das sich aus
zufällig ausgewählten Bürger-/
innen zusammensetzt, die im Hin-
blick auf Geschlecht, Alter und

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Ein Bürgerrat - eine Idee für Wiehl?Ein Bürgerrat - eine Idee für Wiehl?Ein Bürgerrat - eine Idee für Wiehl?Ein Bürgerrat - eine Idee für Wiehl?Ein Bürgerrat - eine Idee für Wiehl? Wolfgang Schäuble - Fan von BürgerrätenWolfgang Schäuble - Fan von BürgerrätenWolfgang Schäuble - Fan von BürgerrätenWolfgang Schäuble - Fan von BürgerrätenWolfgang Schäuble - Fan von Bürgerräten

sozialer Zugehörigkeit eine Kom-
mune repräsentieren. Sie werden
per Los gewählt aus der Menge
positiv beantworteter Rückmel-
dungen zu Einladungsschreiben
der Stadt. Unter der Leitung kom-
petenter Moderierender entwi-
ckeln sie Beschlüsse zu einem
gestellten Thema.
Dabei sind gut aufbereitete Infor-
mationen die Basis für eine fak-
tenbasierte, faire Diskussion und
ausgewogene Empfehlungen. Die
Sitzungen finden unter Ausschluss
der Öffentlichkeit statt, damit sich
jeder angstfrei äußern kann. Die
Empfehlungen sollen im Rat dis-

kutiert und im Idealfall umgesetzt
werden. Das ist nicht immer ga-
rantiert. Wohl aber, dass ein The-
ma auf mehr Ebenen erörtert wird
und dass die Verbindungen zwi-
schen Rat, Verwaltung und sehr
unterschiedlichen Menschen in-
tensiviert werden.
Es gibt Bürgerräte auf Bundese-
bene, zuletzt z.B. zum Thema Er-
nährung. Die meisten allerdings
findet man in den Kommunen. Wir
wollen uns für eine solche Ein-
richtung in Wiehl einsetzen: Sie
soll leiser werden, die Rede vom
„Ihr da oben, wir da unten“.

Barbara Degener

Sommerfest des Wiehtaler LC im Stadion Wiehl
Zu seinem Sommerfest lädt der
Wiehltaler Leichtathletik Club am
Samstag, 12. Juli (Ferienbeginn), in
das Stadion Wiehl ein. Eingeladen
sind alle Mitglieder, Patienten (Lun-
gensport), Freunde und Bekannte.
Ab den Mittagstunden sollen Aktio-
nen für die Kinder und Schüler im
Vordergrund stehen. Für Breiten-
sportler werden u.a. Übungs- und
Abnahmemöglichkeiten für das
Sportabzeichen angeboten. Für Es-
sen und Trinken ist natürlich auch
gesorgt. Das Ende der Veranstaltung
ist nach oben offen. Es lädt ein Hart-
fried Furk und sein Orgateam. Die WLC Schülergruppe lädt ein zum SommerfestDie WLC Schülergruppe lädt ein zum SommerfestDie WLC Schülergruppe lädt ein zum SommerfestDie WLC Schülergruppe lädt ein zum SommerfestDie WLC Schülergruppe lädt ein zum Sommerfest



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 51. Jahrgang | Nr. 13 | Samstag, 05. Juli 2025 | Kw 27 | wiehler-postillion.de/e-paper12

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Evangelische Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 5. bis 19. Juli

Tauffest an der Wiehl mit 15 Täuflingen

5. und 6. Juli5. und 6. Juli5. und 6. Juli5. und 6. Juli5. und 6. Juli
„Wiehl feiert“ im Wiehlpark mit
Begegnungsfest, Abend der Ver-
eine und Weltkindertag. Angebo-
te der Kirchengemeinde:
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli

16:30 Uhr - Der Gospelchor tritt auf
der Bühne auf, ab 16 Uhr verkaufen
wir Kaffee und Kuchen. Am Sonntag
bietet die Kirchengemeinde mit den
CVJMs im Rahmen des Weltkinder-
tages einen Spieleparcours an

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10 Uhr - Aussendungsgottesdienst
der Freizeitmitarbeiter:innen in
der Kirche, Prädikantin Ute Schell
und Jugendreferent Marc Bött-
cher. Im Anschluss: Kirchencafé

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Pfarrerin Judith Krüger. Im An-
schluss: Kirchencafé
11 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renzentrum Bethel

Samstag, 5. Juli, Sonntag 6. JuliSamstag, 5. Juli, Sonntag 6. JuliSamstag, 5. Juli, Sonntag 6. JuliSamstag, 5. Juli, Sonntag 6. JuliSamstag, 5. Juli, Sonntag 6. Juli
11 Uhr - Wiehl feiert im Freizeit-
park: das Fest startet am Sams-
tag um 11 Uhr mit einem Begeg-
nungsfest der Flüchtlingshilfe
Wiehl. Ab 16 Uhr werden Vereine
und Organisationen der Stadt
Wiehl mit ihren Angeboten bis in
den späten Abend vor Ort sein.
Am Sonntag findet der Weltkin-

dertag ab 11 Uhr statt. Ein Be-
gegnungswochenende für Zuge-
zogene, Familien und Freunde.
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
11 Uhr - Gottesdienst im Wiehl-
park zur Eröffnung des Weltkin-
dertages.
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Aussen-
dung der Freizeitmitarbeiter:innen

in der Kirche, Prädikantin Ute
Schell und Jugendreferent Marc
Böttcher. Im Anschluss: Kirchen-
café
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in
der Kirche, Pfarrerin Judith Krüger.
Im Anschluss: Kirchencafé (der Got-
tesdienst kann auch über unseren
YouTube-Kanal verfolgt werden)

11 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renzentrum
Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
19:30 Uhr - Gebet für die Welt im
Gemeindezentrum
Weitere Veranstaltungen und
immer wiederkehrende Termine
entnehmen Sie bitte unserer Web-
site unter
www.kirchewiehl.de.

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse mit Tau-
fe von Destan Jasarevic
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12:30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde entfällt!
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für

ihre Kinder
20 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Abendandacht
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
10 Uhr - evang. Kirche Wiehl Ab-
schlussgottesdienst der 4. Klas-
sen der GGS-Wiehl in der evan-
gelischen Kirche
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Musikalische Andacht
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein

12:30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde entfällt!
Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Musikalische Andacht
Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse
Bitte beachten Sie, dass das Pas-

toralbüro in den Sommerferien
(14. Juli bis 26. August) dienstag-
nachmittags geschlossen ist.
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheiten:gelegenheiten:gelegenheiten:gelegenheiten:gelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag, 15 bis 17 Uhr, Dienstag
15 bis 18 Uhr (außer in den Som-
merferien) sowie Dienstag bis
Donnerstag 9 bis 12 Uhr

Bei strahlendem Sonnenschein hat
wieder das beliebte Tauffest der
Evangelischen Kirchengemeinde
Wiehl stattgefunden. Das Pastoren-
Trio Judith Krüger, Kirsti Greier und
Michael Striss taufte fünfzehn Kin-
der in der Wiehl. Auf der Wiese un-
terhalb der evangelischen Kirche
feierte die Gemeinde mit Bandbe-
gleitung einen schwungvollen Got-
tesdienst. Große und kleine Seifen-
blasen schwebten in allen Farben
schillernd durch die Luft und zau-
berten den Anwesenden ein Lächeln
ins Gesicht. Während die Täuflinge
mit ihren Eltern und Paten im kla-
ren Wiehlwasser persönliche Se-

gensworte zugesprochen bekamen,
verfolgten Familienangehörige und
Freunde das Taufgeschehen von der
Brücke oder dem Ufer aus. Die Tau-
fe ist die festliche Aufnahme eines
Menschen in die christliche Ge-
meinde und wird nur einmal im Le-
ben gefeiert. Das Versprechen „Du
gehörst zu Christus“ gilt ein Leben
lang. Das Ritual geht zurück auf die
Taufe Jesu durch Johannes den Täu-
fer im Jordan, die in der Bibel ge-
schildert wird. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Ründeroth feiert am
Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr ein Tauffest
im Mehrgenerationpark „Ag-
gerstrand“. Text: Petra Jacob Fotos: Anke AlthöferFotos: Anke AlthöferFotos: Anke AlthöferFotos: Anke AlthöferFotos: Anke Althöfer
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Terrassengestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Planung spart Aufwand und zahlt sich langfristig aus

Für viele Hausbesitzer ist die Ter-
rasse das Sommerwohnzimmer -
ein Ort der Entspannung und Be-
gegnung für die ganze Familie im
Grünen. Damit sie optisch sowie
funktional überzeugt und zum Le-
bensstil passt, sollte der Freisitz
frühzeitig in die Hausplanung ein-
bezogen werden. Besonders im
Fertighausbau mit seiner kurzen
Bauzeit, lohnt sich vorausschau-
endes Planen: So kann die Terras-
se direkt nach dem Hausbau rea-
lisiert und von Anfang an genutzt
werden. „Haus und Terrasse ge-
meinsam zu planen, schafft in vie-
lerlei Hinsicht einen Mehrwert -
gestalterisch, funktional wie auch
wirtschaftlich, denn nachträgliche
Arbeiten können mitunter teuer
werden“, so Fabian Tews, Presse-
sprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF).
FFFFFrühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
wand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kosten
Besonders bei Neubauten emp-
fiehlt es sich, die Terrasse gleich
bei der Hausplanung mitzuden-
ken. Auf diese Weise lassen sich
Strom- und Wasseranschlüsse,
Übergänge  vom Haus zur Terras-
se und auch Erdarbeiten effizient
ausführen und unnötige Zusatz-
kosten im Nachhinein vermeiden.
„Der Fertigbau zeichnet sich durch
eine präzise Planbarkeit aus, da
der hohe Vorfertigungsgrad eine
optimale Abstimmung von Haus-
und Außengestaltung ermög-
licht“, so Tews.

Material, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eine
Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im VVVVVorfeldorfeldorfeldorfeldorfeld
Die richtigen Materialien bilden
die Basis für  eine langlebige, pfle-
geleichte und ästhetisch  anspre-
chende Terrasse. Witterungsbe-
ständige Hölzer, Naturstein oder
moderne Verbundwerkstoffe ver-
einen Funktionalität mit stilvoller
Gestaltung und reduzieren den
Pflegeaufwand. Auch die Lage
spielt eine entscheidende Rolle:
Eine Südterrasse bietet ganztä-
gig Sonne, während eine Ost- oder
Westlage für angenehme Licht-
verhältnisse am Morgen oder
Abend sorgt. Bei der Planung des
Freisitzes sollte man die zukünf-
tige Nutzung einbeziehen. Soll die
Terrasse ein ruhiger Rückzugsort
sein oder Platz für die ganze Fa-
milie, Gäste und gesellige Aben-
de bieten? Diese Überlegung gilt
es möglichst früh in die Planung
einfließen zu lassen, um bestmög-
liche Lösungen zu finden.

Ein auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild des
Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.
Foto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom JasnyFoto: BDF/Baufritz/Tom Jasny

Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und At-At-At-At-At-
mosphäremosphäremosphäremosphäremosphäre
Sichtschutz, Überdachung und
Begrünung schaffen Privatsphäre
und machen die Terrasse ganz-
jährig nutzbar. Pflanztröge, Holzt-
rennwände oder Rankhilfen so-
wie Pergolen oder textile Sonnen-
segel geben dem Außenbereich
Struktur und erzeugen eine ge-
mütliche  Atmosphäre. Lichtquel-
len wie LED-Spots, Wandleuchten
oder mobile Solarleuchten ergän-
zen den Freisitz mit einer stim-

mungsvollen Beleuchtung für ge-
mütliche Abende. „Baufamilien
wollen den Garten als Verlänge-
rung ihres Wohnraums nutzen“,
sagt der BDF-Sprecher.
„Wenn Haus und Außenbereich zu-
sammen gedacht werden, formt sich
ein durchgängiges Lebensgefühl.“
Mit Weitblick bei der Terrassen-
planung entsteht ein erweiterter
Wohnraum, der zu den Lebensge-
wohnheiten passt. Die Vorteile des
Fertighausbaus kommen hier voll
zum Tragen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli

Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger

Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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